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Zitat von Wollsocken80

Grund für die heute seltenere Verordnung von Methylphenidat & Co ist, dass es
zwischendurch mal eine Gesetzesänderung gab und seither nur noch Spezialisten
verordnen dürfen.

Und? Was beweisen würde, dass jeder Kinderarzt auf Zuruf der Eltern "mein Kind nervt in der
Schule" verschreiben durfte und nicht unbedingt, dass plötzlich mehr oder weniger Kinder
psychisch erkrankt waren.

Zitat von Wollsocken80

. So ist das halt immer mit diesen doofen Zahlen. Man muss sich schon auch damit
beschäftigen, wie sie zustande kommen.

Schaffst du mal einen Post ohne Überheblichkeit? Wäre sehr angenehm.
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